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X-CORE® BESTANDTEILE

Q LCD Anzeige

1 X Laufzeit Mit dieser Funktion kénnen Sie die Laufzeit jeder Ventilsektion von 1 Minute bis 4 Stunden einstellen
2 Startzeit Mit dieser Funktion kénnen Sie 1 bis 4 Startzeiten in jedem Programm einstellen
3 Sektionsnummer Zeigt die z.Zt. gewahlte Sektionsnummer an
4 Programm Zeigt, welches Programm gerade bearbeitet wird (A, B, C)
5 Wochentag Zeigt Wochentag an
6 Intel.'.vall- Zeigt bei der Programmierung des aktuellen Datums den Monat an

bewidsserung
7 Ungerade/gerade Zeigt an, ob ungerade oder gerade Beregnungstage ausgewahlt wurden

Beregnungstage gtan, & & ghungstag g

8 Blinkender Regner Zeigt an, dass gerade bewassert wird
9 @ Automatikbetrieb wird unterbrochen. Dient auch zum Einstellen der programmierbaren ,Regenunterbre-

Aus chung®, mit der die Beregnung fir einen Zeitraum von 1 bis 7 Tagen unterbrochen wird
10 | 4 Regenschirm Symbol erscheint, wenn der Regensensor aktiv ist

Ermoglicht die jahreszeitliche Anpassung der Beregnungsdauer, ohne dass eine Neuprogrammierung
11 | % saisonale Anpassung | des Steuergerates erforderlich ist. Die Balken auf der linken Seite ermoglichen einen schnelle visuelle
Uberprifung des Prozentsatzes der saisonalen Anpassung

12 | é Tropfen Gibt die Tage an, an denen bewdssert wird
13 @ Durchgestrichener An diesen Tagen wird NICHT bewdssert

Tropfen

—s Zeigt an, wenn ein Intervall programmiert wurde. Das Symbol erscheint auch bei Programmierung des

14 Kalender aktuellen Tages




X-CORE® BESTANDTEILE

@ Anschlussfach

15 Lithiumbatterie

Mit der austauschbaren Lithiumbatterie (wird mitgeliefert) kann die Steuerung auch ohne Netzversorgung
programmiert werden. Durch die Batterie verliert die Steuerung auch bei einem Stromausfall nicht das
eingegebene Programm

16 Innerer Verteilerkasten

Verteilerkasten bei AuBRenmodellen fir Anschluss an Netzstrom

17 Anschlussleiste

Hier werden Trafo, Ventile und Sensor an die Steuerung angeschlossen

18 Reset Taste

Hier kann die Steuerung neu initialisiert werden

19 | REM

Ermoglicht die Verbindung mit Hunter SmartPort® und Hunter-Fernbedienungen

20 | Sensor Bypass Schalter

G Bedienungstasten

lgnoriert die Eingabe vom “Clik”-Regensensor, wenn der Uberbriickungsmodus aktiviert ist

KX Taste Erhoht den blinkenden Wert im Display

Kl Taste Reduziert den blinkenden Wert im Display

4 Taste Fuhrt zur vorherigen Eingabe zurtick

P Taste FUhrt weiter zur nachsten Eingabe

@ Taste Wahlt Programm A, B oder C fur verschiedene Bewdsserungsbereiche

F



X-CORE® BESTANDTEILE

Drehknopf

Betrieb Normalstellung fur den Automatik- und Handbetrieb

Einstellung Tag/

Eingeben des aktuellen Tages und Stunde
Stunde

Einstellung Mit dieser Funktion kénnen Sie 1bis 4 Startzeiten in jedem Programm einstellen
Zyklusstarts

Einstellung

Mit dieser Funktion kénnen Sie die Laufzeit jeder Ventilsektion von 1 Minute bis 4 Stunden einstellen
Beregnungsdauer

m Einstellung

Eingabe eines Intervalls, an dem die Bewdasserung stattfinden soll
Beregnungstage

Ermoglicht die jahreszeitliche Anpassung der Beregnungsdauer, ohne dass eine Neuprogrammierung des
2% Saisonale Anpassung Steuergerates erforderlich ist. Die Balken auf der linken Seite ermdglichen einen schnelle visuelle Uberprifung
des Prozentsatzes der saisonalen Anpassung

{ Manueller Betrieb - Aktiviert eine einmalige, zusatzliche Bewésserung einer Sektion

Eine Sektion
@ Automatikbetrieb wird unterbrochen. Dient auch zum Einstellen der programmierbaren

Aus »~Regenunterbrechung®, mit der die Beregnung fir einen Zeitraum von 1bis 7 Tagen unterbrochen wird
Solar Sync® Ermoglicht dem Benutzer die Programmierung von Einstellungen, wenn der Solar Sync ET Sensor verwendet
Einstellungen wird

@ Externer Transformator (nur Innenmodell)

Ein Netztrafo versorgt das Steuergerat mit Netzstrom

3]



WANDMONTAGE DES STEUERGERATES

HINWEIS: Das X-Core® Innenmodell ist nicht ‘B
A spritzwasser- oder wetterfest und muss daher an r/_lﬁ
geschiitzter Stelle im Innenbereich montiert werden. j

L

1. Schrauben Sie eine Schraube (A) in die Wand. Verwenden Sie bei
Leichtbauwanden oder massivem Mauerwerk einen Dubel.

2. Schieben Sie die Schlusselloch6ffnung (B) and der
Gehduseoberseite Uber die Schraube.

ANLEATIITTTIITTIT - ay

3. Fixieren Sie nun das EC Steuergerat mit weiteren Schrauben in
den vorgesehenen Lochern (C) unterhalb der Anschlussklemmen.

<«V,

NS

Den Trafo erst an der Steckdose anstecken, H
A nachdem das Steuergerit montiert und alle Leitungen
angeschlossen wurden.




ANSCHLUSS VON VENTILEN UND TRAFO

1. Verlegen Sie die notwendigen Ventilkabel zwischen den
Regelventilen und dem Steuergerat.

2. Beiden Ventilen verbinden Sie den gemeinsamen Nullleiter mit je
einem Kabel jedes Ventils. Meistens wird dafiir eine weil3e Leitung
gewahlt. Das andere Kabel jedes Ventils wird mit je
einer separaten Leitung verbunden. Fur samtliche Kabel-
anschlisse sollten wasserdichte Verbindungen benutzt werden.

3. Fuhren Sie die Kabel durch den Kabelkanal. Befestigen Sie den
Kabelkanal an der rechten unteren Seite des Steuergerats.

4. Fixieren Sie nun die wei3e Leitung an den C-Anschluss an der
Anschlussleiste. Fixieren Sie die einzelnen Ventilkabel an
den entsprechenden Sektionsnummern und ziehen Sie die
Schrauben an.

5. Innenmodell: Filhren Sie das Trafokabel durch die Offnung an der
linken Seite der Steuerung und fixieren es an den beiden
Klemmen, die mit 24VAC gekennzeichnet sind.

AuBenmodell: Die Trafokabel sind bereits an den AC
Anschlussklemmen installiert, so dass nur die Netzversorgung am
Verteilerkasten hergestellt werden muss

HINWEIS: Das X-Core®-AuBBenmodell ist spritzwasser-
und wetterfest. Der Netzanschluss sollte nur von

A einem befugten Fachmann unter Beriicksichtigung der
nationalen Spezifikationen vorgenommen werden. Bei
unsachgemiaBem Anschluss besteht die Gefahr eines
elektrischen Schlages oder Feuer.

Verbinden Sie die beiden Kabel
vom Transformator mit den 24 \_ \.

Ventil 4

Ventil 3

24VAC [REM ur rsenq[[CTTPR1 2113141516171 8
=® 3
Ventil 2

© © ©

Ventil-
kabel

Ventil 1

.

_/

Gemeinsame Masse Ventile

Volt Klemmen

@ Hochspannungsverkabelung (nur bei Modellen fiir den AuBenbereich)

1.

Das Netzkabel wird durch die linke 13 mm (12") groBe Offnung
in der linken Gerateunterkante geftihrt.

AnschlieBend wird ein Kabel mit jedem der zwei Kabel im
Anschlusskasten verbunden. SchlieBen Sie keine Hochspan-
nung an die AC-Anschlussklemme im Inneren des Gerates.
Kabelstecker fur den Anschluss sind im Lieferumfang enthalten.
Hinweis: Bei E-Modellen werden die Kabel mit dem Wechsel-
stromklemmblock im Inneren des Anschlusskastens verbunden.

Ersetzen Sie die Abdeckung des Anschlusskastens.



AKTIVIEREN DER BATTERIE

Stellen Sie sicher, dass Sie, nachdem Sie den X-Core® installiert
haben, den Isolator der Batterie entfernen, damit der X-Core bei
Stromausfall nicht die Zeit verliert.

VORSICHT:

EXPLOSIONSGEFAHR WENN DIE BATTERIE DURCH
A EINEN INKORREKTEN BATTERIETYP ERSETZT WIRD.

ENTSORGEN SIE DIE ALTBATTERIEN ENTSPRECHEND

DER ANLEITUNG.

AUSTAUSCH DER BATTERIE

Das X-Core-Steuergerat enthalt eine Hochleistungs-
Lithiumbatterie. Durch die Batterie behdlt die Steuerung das Batterie
eingegebene Programm und ermdglicht auch eine Programmierung
ohne Netzversorgung.

Durch die Batterie gehen auch bei einem Stromausfall nicht das
eingegebene Datum und die eingegebene Zeit verloren. Zum
Austauschen der Batterie:

1. Entfernen Sie die Schraube von der Batteriehalterung.

2. Schieben Sie die Batteriehalterung nach unten, um an die
Batterie zu gelangen.

3. Entfernen Sie die Batterie und setzen Sie die neue Batterie in die Batterie typ: CR2032 3V

Batteriehalterung. Bauen Sie die Batteriehalterung wieder ein.

\@

Batteriefach
r24VAC| [REM rSEN 1 2(3(/4[/5([6][7]]8
IR D ERIEICRI NI EICH

c HINWEIS: Das positive (+) Ende der Batterie muss zur

Innenseite der Batterie zeigen.



ANSCHLUSS EINES HAUPTVENTILS

( HINWEIS: Befolgen Sie diesen Abschnitt nur, wenn Sie ) 1. Bgl ;Iem Hauptventil verbmqen Sie den gemeinsamen Nullleiter
A . . . s mit je einem Kabel des Ventils.
auch wirklich ein Hauptventil an ihrem Bewdsserungs-
A system installiert haben. Ein Hauptventil ist ein ,,strom- Das andere Kabel des Ventils wird mit je einer separaten Leitung
los geschlossenes“ Ventil, welches in der Zuleitung verbunden.
montiert ist und nur offen ist, wenn ein Bewésser- 2. SchlieBen Sie einen Pol an die C-Klemme im Inneren des
L ungszyklus erfolgt. ) Steuergerétes. SchlieBen Sie den anderen Pol vom Hauptventil

an die P-Klemme im Inneren des Steuergerates. Ziehen Sie die
Schrauben an.

( Ventilm

r24VAC|[REM

enjeon 3

LrSENwCPf12345678
@

DD BRI

Ventil 3

Ventil 2

SOFOF

Ventil 1

Ventilkabel
. J

N\
\

\ Hauptventil \

Gemeinsame Masse Ventile



ANSCHLUSS EINES PUMPENSTARTRELAIS

HINWEIS: Dieses Kapitel ist fiir Sie nur von Interesse,
wenn Sie auch ein Pumpenstartrelais haben. Dieses

A Relais verwendet ein Signal des Steuergerits um einen
eigenen Stromkreis zu schalten, z.B. um eine Pumpe in
Betrieb zu nehmen, die lhre Bewdsserungsanlage mit
Wasser versorgt.

Das Steuergerat sollte mindestens 4,5 m vom Pumpenstartrelais
und der Pumpe entfernt montiert werden, um eventuelle elektrische
Storungen auf ein Minimum zu beschranken.

1. Fuhren Sie ein Kabelpaar vom Pumpenstartrelais zum Steuergerat.

2. SchlieBen Sie einen Pol an die C-Klemme im Inneren des
Steuergerdtes, den anderen vom Pumpenstartrelais an die
P-Klemme.

Die Haltespannung des Relais darf 0.30 Ampere nicht Gberschreiten.
Niemals eine Pumpe direkt am Steuergerdt anschlieBBen, da sonst das
Steuergerat beschadigt werden kénnte.

PSR Pumpenstart Relais

[oorter®

@
< Mindestabstand 4,5 m
o o <|>
10 : Zur Pumpe




ANSCHLUSS EINES REGENSENSORS

Ein Hunter Mini-Clik” Regensensor oder jeder andere potentialfreie
Regensensor kann direkt an der X-Core® Steuerung angeschlossen
werden. Der Zweck dieses Sensors ist die automatische
Bewadsserung zu stoppen bzw. zu verhindern, wenn naturlicher
Niederschlag fallt.

1. Entfernen Sie die Briicke an den beiden SEN Anschlussklemmen
der Steuerung.

2. Verbinden Sie die Anschlussdrahte mit den beiden
SEN Anschlussklemmen.

Lr24VAC-| REM o
1665

LrSENwCP:12345678
@

elelelo|elslolelalols

N9 © © )

Wenn der Sensor die automatische

D 4
Bewasserung abgeschaltet hat, oy

T

erscheinen die Symbole OFF, und 4
auf dem Display.

Testen des Regensensors

Mit dem X-Core kann der Regensensor einfach getestet werden,
wenn der Sensor mit dem Sensor-Kreislauf verbunden ist. Sie kdnnen
manuell Gberpriufen, ob der Regensensor korrekt funktioniert, indem
Sie einen MANUAL ALL STATIONS- Zyklus starten oder per ,,One
Touch® - Manueller Start das System aktivieren (siehe Seite 22).
Wenn Sie wahrend des Manuellen Zyklus die Test-Taste am Mini-Clik
drucken, wird die Beregnung unterbrochen.

Manuelle Umgehung des Regensensors

Wenn der Sensor die automatische Bewdsserung
verhindert, konnen Sie den Sensor mit dem Umgehu-
ngs-Schalter an der Vorderseite der Steuerung
umgehen. Stellen Sie den Schalter auf SENSOR
UMGEHUNG, um den Regensensor abzuschalten
und so den Betrieb der Steuerung zu erméglichen.
AuBerdem kdnnen Sie den Regensensor fur den
manuellen Betrieb mit MANUELLER BETRIEB-EINE
STATION umgehen.

n



SOLAR SYNCP®-EINSTELLUNGEN

Das X-Core®-Steuergerat ist kompatibel mit Solar Sync und Wireless
Solar Sync-Systemen. Solar Sync ist ein Sensorsystem, das die
Bewdsserungslaufzeiten des X-Core-Steuergerats mithilfe der
saisonalen Anpassung automatisch an Anderungen der lokalen
Wetterbedingungen anpasst. Der Solar Sync verwendet einen
Sonnenlicht- und Temperatursensor, um die Evapotranspiration
(ET), d.h. die Rate, mit der Pflanzen und Rasen Wasser verbrauchen,
zu bestimmen. Das Gerat beinhaltet auBerdem Hunter Rain Clik-
und Freeze Clik-Technologie, sodass die Bewdsserung bei Regen
und/oder Frost ausgeschaltet wird.

HINWEIS: Solar Sync wendet einen Standardwert von

A 100 % fiir die saisonale Anpassung an, bis erstmals
Wetterdaten fiir einen vollstandigen Tag (24 Stunden)
vom Sensor empfangen wurden.

HINWEIS: Die Aktivierung des Uberbriickungsschalters
fiir den Sensor hat keine Auswirkungen auf die Aktu-

A alisierung der saisonalen Anpassung durch den Solar
Sync-Sensor. Die Rain Clik- und Freeze Clik-Funktional-
itat des Sensors wird jedoch unterbunden.

12

Installieren des Solar Sync-Sensors

SchlieBen Sie die griine und die schwarze Ader vom Solar
Sync-Sensor an die mit ,SEN“ gekennzeichneten Anschlisse

des X-Core-Steuergerats an. Welche Ader mit welchem Anschluss
verbunden wird, ist nicht wichtig. Stellen Sie den Drehschalter auf
die Position , Solar Sync-Einstellungen®.

Auf der Anzeige sind zundchst gestrichelte -
Linien zu sehen und dann die Standardein- |
stellungen fur die Region (3) auf der linken
Seite und fur die Wasseranpassung (5) auf

der rechten Seite.

Installieren des Wireless Solar Sync

SchlieBen Sie die grine und die schwarze Ader vom Wireless Solar
Sync-Empfanger an die mit ,SEN“ gekennzeichneten Anschlisse
des X-Core-Steuergerats an. Welche Ader mit welchem Anschluss
verbunden wird, ist nicht wichtig. Stellen Sie den Drehschalter auf
die Position ,Solar Sync-Einstellungen®.

Auf der Anzeige sind zundchst gestrichelte -
Linien zu sehen und dann die Standardein- 3
stellungen fur die Region (3) auf der linken
Seite und fur die Wasseranpassung (5) auf

der rechten Seite.

Solar Sync-Einstellungen

Nachdem ein Solar Sync-Sensor an das X-Core-Steuergerat
angeschlossen wurde, werden auf dem Display zwei Zahlen
angezeigt und die Solar Sync-Einstellungen kdnnen programmiert
werden. Die Zahl links ist die Einstellung fur die Region und die
Zahl rechts ist die Einstellung fir die Wasseranpassung.



PROGRAMMIEREN DES SOLAR-SYNC®-MODULS

Region @

Um genaue Solar Sync-Messungen zu erhalten, muss das Steuergerat
fur die durchschnittliche Hochsaison-ET fur Ihre Region programmiert
werden. Bestimmen Sie |lhre Region mithilfe der folgenden Tabelle. A) Auf Basis der ET lhrer Region unter Verwendung der durchschnit-
tlichen ET im Juli oder der ET im Hochsommer (mm pro Tag). Bei der
Auswahl Ihrer Region ist dies die bevorzugte Option.

Anhand der Tabelle kdnnen Sie den Regionstyp bestimmen, in dem
Sie leben. Es gibt grundsatzlich vier ET-Regionen, die jeweils genau
beschrieben und fur die die typischen ET- und Temperatur-eigen- B) Auf Basis der Temperatur fur lhre Region unter Verwendung der
schaften angegeben sind. Es wird empfohlen, die Region am besten

anhand der durchschnittlichen ET im Juli oder der ET im Hochsommer
(mm pro Tag) zu wahlen.

A

Wahlen Sie lhre Region anhand der folgenden Tabelle aus
(Referenzwerte unten). Die Erlduterungen unter A, B oder C helfen
Ihnen, den richtigen Regionstyp auszuwahlen:

C) Auf Basis der allgemeinen Beschreibung Ihrer Region.

WAHLEN SIE FUR IHRE EINSTELLUNGEN DEN REGIONSTYP, DER IHRE REGION AM BESTEN BESCHREIBT.

durchschnittlichen Temperatur im Juli oder im trockensten Monat
(nicht der héchsten Temperatur im Juli).

ot

Bei einer durchschnittlichen ET im Juli /
im Hochsommer von < 4,3 mm (0.17")
pro Tag

Bei einer durchschnittlichen Temperatur
im Juli / im Hochsommer von
18°C-24°C (65°-75°)

¢ U.S. nérdliche Staaten

* Nord- und mitteleuropésche
Lander

e Kiistenregionen

Bei einer durchschnittlichen ET im Juli /
im Hochsommer von 4,6mm-5,8mm
(0.18"-0.23")pro Tag

Bei einer durchschnittlichen Temperatur
im Juli / im Hochsommer von
24°C-29°C (75°-85°)

¢ Mittel- und siideuropaéische
Lander

* Berge

e U.S. nérdliches Inland

Bei einer durchschnittlichen ET im Juli /
im Hochsommer von 6.1 mm-=7.4 mm
(0.24"-0.29") pro Tag

Bei einer durchschnittlichen Temperatur
im Juli / im Hochsommer von
29°C-35°C (85°-95°)

e Siideuropa / Mittelmeerraum
¢ U.S. siidliche Staaten

Bei einer durchschnittlichen ET im Juli /
im Hochsommer von > 7.6 mm
(0.30") pro Tag

Bei einer durchschnittlichen Temperatur
im Juli / im Hochsommer von
35°C-41°C (95°-105°)

¢ Wiistenregionen

* Fiir Regionen der siidlichen Hemisphére ist der Monat Januar zu verwenden.

13



PROGRAMMIEREN DES SOLAR-SYNC®-MODULS

Bewdsserungseinstellung If

Wenn Sie den Eindruck haben, dass die von lhnen bewasserte Flache
feuchter” oder ,trockener®ist, als sie sein sollte, konnen Sie die
Bewadsserung mit der Funktion zur Bewdasserungsanpassung flr

alle Stationen nachregulieren. Driicken Sie auf den Knopf =, bis der
Pfeil tiber dem Symbol 1% angezeigt wird. Mit dem Knopf Ell oder K
kdénnen Sie die Wassermenge im Bereich von 1bis 10 erhéhen oder
verringern (1 fur weniger Wasser und 10 fir mehr Wasser). Hunter
empfiehlt, innerhalb der ersten Betriebswochen die Leistung zunachst
genau zu beobachten, bevor Sie Anpassungen an der Bewdsserung
vornehmen.

A

Hinweis: Wenn eine bestimmte Zone ,,feuchter“ oder
»strockener ist als der Rest des Systems, verlangern
oder verkiirzen Sie einfach die Laufzeit dieser Station
am Steuergerat.

14

Ausbau eines Solar Sync-Sensors

Wenn ein Solar Sync-Sensor am X-Core®-Steuergerat installiert
wurde, wird der vom Steuergerat verwendete Wert fir die saisonale
Anpassung anhand der Daten berechnet, die der Solar Sync-Sensor
liefert. Wenn der Solar Sync-Sensor nicht langer mit dem X-Core-
Steuergerat verwendet werden soll, muss er ausgebaut werden.
Wird der Solar Sync-Sensor nicht ausgebaut, kann der Wert fiir

die saisonale Anpassung am Steuergerit nicht manuell gedandert
werden. Wenn der Wert fur die saisonale Anpassung beim Entfernen
des Solar Sync-Sensors am Steuergerat zum Beispiel als 50 %
angezeigt wird, bleibt dieser Wert bei 50 %, bis der Solar Sync-Sensor
ausgebaut wird

Um den Solar Sync-Sensor auszubauen, trennen Sie einfach die

grune und die schwarze Ader vom Anschluss des Steuergerats und
stellen den Drehschalter auf die Position ,Solar Sync-Einstellungen®.
Die jetzt auf dem Display erscheinenden Striche zeigen an, dass das
Steuergerat den Solar Sync-Sensor nicht mehr fur die Berechnung der
saisonalen Anpassung erkennt. Sie kdnnen den Wert fur die saisonale
Anpassung jetzt manuell dndern, indem Sie den Drehschalter auf die
Position ,Saisonale Anpassung® stellen und den Wert mit den Ell oder
Bl Tasten einstellen.
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Kalibrier-/Einrichtungszeitraum

Nach der Installation und Programmierung von Solar Sync sollte das System zundchst einige Tage mit den Anfangseinstellungen betrieben
werden. Wegen der verschiedenen Standortbedingungen (z. B. Sensorstandort, direkte Sonneneinstrahlung am Sensor, Warmereflexion der
Umgebung usw.) miissen die Anfangseinstellungen ggf. noch angepasst werden, um die gewiinschte Bewdsserungsleistung zu erzielen.
Das Solar Sync System kann fur einen bestimmten Standort einfach durch Anpassung der Regions- und/oder Bewdsserunttgseinstellungen
kalibriert werden. In den folgenden Anweisungen wird dieser Vorgang beschrieben:

1. Installieren Sie den Solar Sync Sensor, und programmieren Sie das Modul (siehe Beschreibung auf den Seiten 13-16).
2. Lassen Sie das System mindestens drei Tage lang mit den Anfangseinstellungen arbeiten.

3. Beobachten Sie die saisonale Anpassung am Steuergerat. Wenn der Wert fur die saisonale Anpassung kleiner oder groB3er ist, als fur die
Jahreszeit erwartet wird, muss das Solar Sync System nachjustiert werden.

a. Saisonale Anpassung zu klein: Erhthen Sie den Wert auf der Skala der Bewéasserungseinstellung (Voreinstellung ist 5). Nach dem Andern der
Einstellung wird das Steuergerat sofort auf den neuen Prozentsatz der saisonalen Anpassung aktualisiert. Erhéhen Sie die Bewdsserungsein-
stellung, bis die gewlinschte saisonale Anpassung in Prozent angezeigt wird. Wenn Sie auf der Skala fiir die Bewdsserungseinstellung bereits
beim Maximum von 10 angelangt sind und eine noch groBBere saisonale Anpassung erforderlich ist, stellen Sie die nédchst niedrigere Region
ein (z. B. von 4 auf 3).

b. Saisonale Anpassung zu groB: Senken Sie den Wert auf der Skala der Bewéasserungseinstellung (Voreinstellung ist 5). Nach dem Andern der
Einstellung wird das Steuergerat sofort auf den neuen Prozentsatz der saisonalen Anpassung aktualisiert. Verringern Sie die Bewdsserungsein-
stellung, bis die gewlinschte saisonale Anpassung in Prozent angezeigt wird. Wenn Sie auf der Skala fiir die Bewdsserungseinstellung bereits
beim Minimum von 1 angelangt sind und eine noch kleinere saisonale Anpassung erforderlich ist, stellen Sie die ndachst hohere Region ein
(z. B. von 2 auf 3).

Stationslaufzeiten: Es ist wichtig zu wissen, dass Solar Sync die saisonale Anpassung am Steuergerat global regelt. Dies bedeutet, dass alle
Stationslaufzeiten um den angezeigten Prozentsatz der saisonalen Anpassung gedndert werden. Beim Programmieren des Steuergerats
sollten Sie die Laufzeiten eingeben, die den Bewdsserungszeitplanen zu Spitzenzeiten entsprechen. Wenn Solar Sync den entsprechenden Wert
der saisonalen Anpassung einstellt und die Laufzeit fir eine bestimmte Station zu lang oder zu kurz ist, muss die Laufzeit im Programm des
Steuergerats entsprechend angepasst werden.
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Verbindung mit einer Hunter-Fernbedienung (nicht im Lieferumfang enthalten)

Das X-Core®-Steuergerat ist mit Hunter-Fernbedienungen (nicht im 3.

Lieferumfang enthalten) kompatibel. Der SmartPort®-Kabelsatz (im
Lieferumfang aller Hunter-Fernbedienungen enthalten) ermoglicht eine 4
schnelle und einfache Verwendung mit Hunter-Steuergeraten.

Mit einer Hunter-Fernbedienung kdnnen Sie das System bedienen,

ohne zum Steuergerat zurick gehen zu missen.

So installieren Sie den Anschluss des SmartPort®

1. Installieren Sie ein 1,27 cm (1/2") Zoll
langes, gewundenes T-Stiick (weiblich)
im Isolierrohr der Feldleitung ungefahr a;zﬁfgz‘winde ﬁ
1,27cm (12") Zoll unterhalb des X-Core. —

2. Fuhren Sie die roten, weissen und blauen
Leitungen des Kabelbaums durch die
Basis des T-Stuicks, und in den
Kabelkasten, wie in Abbildung
1 dargestellt.

An das Steuergerat

Vormontiert Montiert

HINWEIS: PN 258200 kann als alternative
Methode fiir die Montage des SmartPort-
Anschlusses verwendet werden.

STROMAUSFALL

Schrauben Sie das SmartPort-Gehduse wie abgebildet in das
T-Stuck.

. Verbinden Sie die rote, die weil3e und die blaue SmartPort-Ader mit

dem Anschluss des Steuergerats wie unten abgebildet:

* Rote Ader an den Anschluss ,24VAC*“ auf der linken Seite

*  WeiBBe Ader an den Anschluss ,24VAC* auf der rechten Seite
» Blaue Ader an den Anschluss ,REM*

r24VACH| REM LrSEN1 Cl{PR1(2(3]|[4]/5]/6]7]8

o OL_J 0/

rot blau
weil3

Wegen der Gefahr eines Stromausfalls verfigt die Steuerung tber einen permanenten Speicher. Bei Stromausfall gehen daher keine
programmierten Informationen verloren. Durch die Lithiumbatterie bleibt die korrekte Zeit auch ohne Netzanschluss erhalten. Die normale
Beregnung wird wieder aufgenommen, wenn die Stromversorgung wieder hergestellt ist.
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Das X-Core® Display zeigt Uhrzeit und Tag, wenn sich das Steuergerat
im Automatikmodus befindet. Wenn Sie den Drehknopf verstellen, um
Programmierungen vorzunehmen, andert sich auch die Anzeige. Beim
Programmieren dndern Sie den blinkenden Teil der Anzeige mit den Ea
oder Bl Tasten. Zum Andern eines nicht blinkenden Feldes, driicken Sie
die qoder P Tasten, bis das entsprechende Feld blinkt.

Drei Programme A, B und C, jedes mit vier mdglichen Starzeiten pro
Tag, ermdglichen eine Trennung von Pflanzen mit unterschiedlichen
Wasseranforderungen.

Einstellen von Datum und Uhrzeit

1. Stellen Sie den Drehknopf auf die Position EINSTELLUNG TAG/
STUNDE.

2. Die Jahresanzeige blinkt. Mit den Ell oder Bl Tasten kdnnen Sie das
Jahr verandern. Nachdem Sie das Jahr programmiert haben, driicken
Sie die pr Taste, um zur Monatsanzeige zu gelangen.

3. Monat und Tag erscheinen auf dem Display. Der Monat blinkt und
das Symbol erscheint. Mit den E@ oder Bl Tasten kdnnen Sie den
Monat verandern. Driicken Sie die pTaste, um zur Tagesanzeige zu
gelangen.

4. Der Tag blinkt und das Symbol erscheint. Mit den q oder p
Tasten konnen Sie den Tag verandern. Driicken Sie die P Taste, um
zur Zeitanzeige zu gelangen.

5. Die Zeitanzeige erscheint. Driicken Sie die K&l oder Bl Taste, um zur
Zeitdarstellung (AM/PM oder 24h) zu gelangen. Driicken Sie die p
Taste, um zur Stundenanzeige zu gelangen. Die Stunden-anzeige
blinkt. Driicken Sie die Bl oder Bl Tasten, um die Stundenanzeige auf
dem Display zu verdndern. Driicken Sie die p Taste, um zur Minuten-
anzeige zu gelangen. Die Minuten-anzeige blinkt. Dricken Sie die E2
oder Bl Tasten, um die Minutenanzeige auf dem Display zu veran-
dern. Uhrzeit und Tag sind nun fertig eingestellt.

A

HINWEIS: Eine Grundregel beim Programmieren ist,
dass das blinkende Symbol bzw. Zeichen veradndert
werden kann: z.B., falls die Stundenanzeige blinkt,
konnen Sie diese verdandern. Blinkende Zeichen sind in
dieser Anleitung GRAU dargestellt.

.Einstellung
Tag/Stunde
- 7, W, - w,
{2:00y {2:00
— - PM — . PM
= N = e )
\_/ \_B\. s, W,
¢ =g l:‘-NNAM
— Cha =0t 0 _— Cha " 040
— —
— =
A/ w,
C =TTy G:l-i"i'lAM
— o " LIS — O =00
— —_—
— —
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Einstellen einer programmierten Startzeit
1. Stellen Sie den Drehknopf auf EINSTELLUNG ZYKLUSSTARTS.

2. Das Gerat ist automatisch auf

Programm A voreingestellt. Driicken Sie o {0 Einstellung
die @ Taste, bis das gewtinschte Lykusstarts
Programm im Display erscheint.

3. Mit den K&l oder Bl Tasten kénnen « = O
Sie die Startzeit (in 15-Minuten U X LI

9

Schritten) verandern.

4. Driicken Sie die p» Taste, um eine neue

Startzeit hinzuzuftigen, oder drliicken Sie
die @ Taste fur das nachste Programm.

HINWEIS: Eine Startzeit aktiviert alle Sektionen. So
muss nicht jeweils die Startzeit einer jeden Sektion
eingegeben werden. Mehrere Startzeiten erméglichen

A mehrere Bewdasserungsdurchgange pro Tag: z.B. in der
Frith, am Nachmittag und am Abend. Die Startzeiten
konnen in beliebiger Reihenfolge eingegeben werden.
Der X-Core® sortiert sie automatisch.

Loschen einer programmierten Startzeit

Wenn sich der Drehknopf auf EINSTELLUNG o O Einstellung
ZYKLUSSTARTS befindet, driicken Sie die EX TagfStinde
oder |l Tasten, bis Sie 12:00 am bzw. 24:00
erreichen. Jetzt driicken Sie einmal die Bl Taste
und erreichen damit die OFF Position.
=000
=) )

G..
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Einstellen der Beregnungsdauer

1.

4.

Drehen Sie den Drehknopf auf x| Einstellung

o ° eregnungsdauer
Einstellung Beregnungsdauer.
Am Display erscheint das zuletzt ( NI
gewahlte Programm (A, B oder C), die ( R e X

¢

Sektionsnummer, das [ Symbol und die
blinkende Laufzeit. Mit der @ Taste

kdnnen Sie das Programm wechseln.

Mit den 3 or =l Tasten kdnnen Sie die Beregnungsdauer
einstellen. Die Laufzeiten konnen Sie zwischen O Minuten und
4 Stunden einstellen.

Driicken Sie die P> Taste, um zur nachsten Sektion zu gelangen.

Einstellen der Beregnungstage EL

1.

Drehen Sie den Drehknopf auf
EINSTELLUNG BEREGNUNGSTAGE.

Am Display erscheint das zuletzt gewahlte <
Programm (A, B oder C). Mit der @ Taste
kénnen Sie das Programm wechseln.

Zusatzlich sehen Sie die Tage 1bis 7 MO, TU, WE, TH, FR, SA, SU
(MO = Montag, TU = Dienstag, WE = Mittwoch, TH = Donner-
stag, FR = Freitag, SA = Samstag, SU = Sonntag) mit einem ¢
Symbol oder einem @Symbol iiber dem Tag. Das  Symbol zeigt
an, dass an diesem Tag bewdssert wird. Bei einem @Symbol
findet an diesem Tag im gewahlten Programm keine
Bewdsserung statt.

Einstellung
Beregnungstage
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Auswihlen von einzelnen Tagen der Woche

1. Mit dem & Cursor auf einem Tag (der
Cursor startet immer bei MO), driick-
en Sie die Ell Taste um diesen Tag zu
aktivieren. Dricken Sie die Il Taste
um fur diesen Tag die Bewdsserung
auszuschalten. Nach dem Dricken
einer dieser beiden Tasten springt der
Cursor automatisch zum nachsten Tag.

2. Wiederholen Sie Schritt 1bis Sie die Einstellungen fur alle Wochent-
age eingegeben haben. Die Tage, an denen bewdssert werden soll,
sind nun alle mit 4 markiert. Als letztes & erscheint der letzte Tag,
an dem das Programm bewassert.

JTe
L o
Lo

Ungerade/gerade Beregnungstage auswdhlen

Bei dieser Funktion werden die nummerierten Tage des Monats fur
die Beregnung zugrundegelegt und nicht bestimmte Wochentage
(ungerade Tage: 1., 3., 5., usw.; gerade Tage: 2., 4., 6., usw.)

1. Wenn der é-Cursor tiber SUN angezeigt wird, driicken Sie einmal
auf die Taste . ODD (ungerade) blinkt auf der Anzeige.

2. Wenn Sie an geraden Tagen bewdssern mdchten, drticken Sie die
Taste Bl einmal. EVEN (gerade) blinkt auf der Anzeige. Sie kbnnen
zwischen ODD und EVEN mit der Taste Bl umschalten.

3. Nachdem Sie gerade oder ungerade Tage fir die Beregnung
ausgewadhlt haben, stellen Sie den Drehschalter anschlieBend
wieder auf STATIONSLAUFZEITEN, um die Beregnungstage
einzustellen.

findet am 31. eines Monats und am 29. Februar keine

: HINWEIS: Wenn ungerade Tagen ausgewdhlt wurden,
Bewadsserung statt.

Intervallbewésserung

Mit dieser Option kénnen Sie ein
Intervall von 1 bis 31 Tagen zwischen
den Bewdsserungstagen einstellen.

1. Mit der Anzeige auf EVEN, drick-

en Sie die P> Taste einmal, bis das
Symbol und eine blinkende 1
erscheinen. Auf dem Display
erscheint der Kalender fir die
Intervallbewdsserung.

2. Drucken Sie die K2 oder Bl Taste, um die Anzahl der Tage
zwischen den Bewdsserungstagen auszuwdahlen (von 1 bis zu
31 Tagen). Diese Anzahl nennt man Intervall.

Das Steuergerat startet das gewahlte Programm zur nachsten
Startzeit und danach entsprechend dem gewahlten Intervall.
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Abschalten der Bewdsserung an bestimmten Tagen

1. Drehen Sie den Drehknopf auf EINSTELLUNG
BEREGNUNGSTAGE.

Geben Sie ein Intervall ein, so wie auf Seite 8 beschrieben.

Driicken Sie die p» Taste, um zu den Tagen, an denen nicht
bewdssert werden soll, am unteren Rand des Displays zu
scrollen. Die Anzeige MO blinkt.

4. Driicken Sie auf die > Taste, bis der Cursor auf dem Wochentag
steht, flr den Sie die Bewdsserung abschalten wollen.

5. Driucken Sie die Taste, um fur diesen Tag die Bewdsserung
auszuschalten. Das @ Symbol leuchtet iber diesem Tag auf.

6. Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5, bis die Bewadsserung an allen
gewulnschten Tagen ausgeschaltet ist.

HINWEIS: Sie haben bei der Intervallbewdsserung
A immer die Moglichkeit, eine Bewdsserung an
ungeraden oder geraden Tagen einzuprogrammieren.

Automatische Bewdsserung i] £ Betrieh

Nachdem Sie alle Programmierungen .
vorgenommen haben, stellen Sie den Drehknopf

auf BETRIEB, um die automatische Ausfiihrung

aller ausgewahlten Programme und Startzeiten

zu aktivieren.
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Systemunterbrechung @

Alle gegenwartig funktionierenden Magnetventile
werden abgeschaltet, nachdem der Drehknopf fur

2 Sekunden auf die ANLAGE AUS Position gedreht
wird. Alle aktiven Programme werden unterbrochen
und gestoppt. Um den Betrieb wieder zu aktivieren,
drehen Sie einfach den Drehknopf wieder in die
Automatikposition. Diese Funktion kann auch verwendet werden,
um die Anlage generell auszuschalten z.B. in einer Schlecht-
wetterpriode. Das eingestellte Programm bleibt unverandert und
wird durch drehen des Drehknopfes auf Betrieb wieder aktiviert.

Aus@ °

Aus@ °

Programmierbare Regenunterbrechung

Diese Funktion dient zur Unterbrechung der
programmierten Bewdsserung flr einen Zeitraum
von 1bis 7 Tagen. Am Ende der Unterbrechung
wechselt das Steuergerat wieder in den

normalen Automatikbetrieb.
1. Drehknopf auf AUS stellen. Warten Sie,

bis die Anzeige OFF erscheint. E el
2. Mit den Kl oder B Tasten stellen Sie die =
Anzahl der Unterbrechungstage (1 bis 7) ein. o
3. Drehknopf wieder auf BETRIEB stellen. [ Betrch
Es erscheinen OFF, eine Zahl sowie
die @ und Symbole.
Jeweils um Mitternacht verringert sich die Anzeige
der Unterbrechungstage um einen Tag. Wird
1angezeigt, wechselt die Steuerung um :': :::: :
Mitternacht wieder in den normalen =
Automatikbetrieb. = =Gy
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Saisonale Anpassung %

Diese Anpassung gestattet eine einfache,
rasche Anderung der Beregnungs-

dauer aller Sektionen. Verwendung der
»Saisonalen Anpassung®: :

1. Drehknopfauf SAISONALE
ANPASSUNG drehen.

2. Im Display sehen Sie eine blinkende
Zahl mit %-Zeichen und einen Balken.
Driicken Sie die K&l oder Bl Taste, um die Bewdsserungsdauer
prozentual zu verandern. Jeder Balken auf dem Diagramm steht
far 10%. Mit dieser Funktion kann die Steuerung von 10% bis 150%
des Originalprogramms angepasst werden.

Saisonale Anpassung % °

)]

(o]

Um die sich neu ergebenden Laufzeiten zu sehen brauchen Sie nur den
Drehknopf auf EINSTELLUNG BEREGNUNGSDAUER zu drehen. Die
angezeigten Laufzeiten entsprechen jetzt dem gewadhlten %Satz.

A HINWEIS: Neu- oder Umprogrammierungen sollten
generell immer mit 100% durchgefiihrt werden.

Wenn Sie einen ,,Clik“-Wettersensor von Hunter verwenden, kénnen
Sie den Wert fur die saisonale Anpassung wie oben beschrieben
einstellen.

Wenn Sie den Solar Sync® ET Sensor verwenden, wird der Wert fir
die saisonale Anpassung jeden Tag basierend auf dem vom Solar
Sync-Sensor empfangenen Wettermuster automatisch aktualisiert.
Sie konnen diesen Wert manuell auRRer Kraft setzen, indem Sie die K&
oder Bl Tasten driicken, bis der gewtnschte Wert fir die saisonale
Anpassung erreicht ist. Beachten Sie jedoch, dass der manuell
geanderte Wert fUr die saisonale Anpassung um Mitternacht durch
den neuen aktualisierten Wert vom Solar Sync-Sensor ersetzt wird.

Der Solar Sync ET Sensor misst Wetterdaten, bestimmt den
optimalen Wert fur die saisonale Anpassung und aktualisiert das
Steuergerat taglich.
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Manueller Start einer einzelnen Sektion w

1.

Drehknopf auf MANUELLER
BETRIEB- EINE SEKTION stellen.

Die Laufzeit blinkt im Display.
Verwenden Sie die p» Taste,

um zu der gewinschten

Sektion zu gelangen. Mit

der K& oder Bl Taste wahlen Sie

die gewlinschte Bewdsserungsdauer.

Manueller Betrieb-
Eine Sektion

Den Drehknopf nun im Uhrzeigersinn auf BEREGNUNG stellen um
den GieBBvorgang auszulosen (Nur die gewdhlte Sektion

wird bewassert; die Steuerung kehrt anschlieBend in den
Automatikmodus zurtick; das eingestellte Programm wurde

nicht verandert).

Siehe auch ,,0One Touch® - Manueller Start und Weiterschaltung.
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»One Touch“ - Manueller Start und Weiterschaltung

Sie kénnen einen kompletten Bewdsserungsdurchgang starten, ohne
den Drehknopf zu verwenden.

1.
2.

Halten Sie die p» Taste fiir 2 Sekunden gedriickt.

StandardmaBig wird Programm A vorgeschlagen. Durch dricken
der @ Taste kénnen Sie Programm B oder C wéhlen.

Die programmierte Laufzeit der 1. Sektion blinkt. Drticken Sie
die ppTaste um mit einer anderen Sektion zu beginnen und/oder
verandern Sie die angezeigte Laufzeit mit den K&l oder Bl Tasten.
(Wenn fur 2 Sekunden keine Taste gedrtickt wird beginnt die
Bewadsserung.)

Wahrend des Bewdsserungsdurchganges kdnnen Sie durch
Driicken der P> Taste zur ndchsten Station springen. Wenn fiir 2
Sekunden keine Taste gedrickt wird, beginnt die Bewdsserung.
Sie kénnen wahrend des manuellen Durchgangs die € oder p
Tasten benutzen, um manuell von einer Sektion zur nachsten
zu wechseln.
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Programmierbare Abschaltung des Sensors

Der X-Core® ermdglicht die Unterbrechung sémtlicher programmierter
Bewdsserungsvorgange an bestimmten Sektionen. So kann es z.B.
vorkommen, dass Tépfe unter Uberhangen oder Ddchern bei Regen
nicht genug Wasser erhalten und auch zu diesen Zeiten bewdssert
werden mussen.

Fiir die Programmierung der Abschaltung { Betrioh
des Sensors: v
1. Drehen Sie die Wahlscheibe auf die Position
BETRIEB.
2. Dricken Sie die B Taste und halten Sie sie
wahrend der Drehung des Dre-
knopfs in der Position EINSTELLUNG :: :': :':
ZYKLUSSTARTS gedriickt. “ é

3. Lassen Sie die Taste los. Zu diesem
Zeitpunkt erscheint auf der Anzeige
die Sektionsnummer, ON und ein
blinkendes “™ Symbol. ¥

(
4. Drucken Sie die Kol oder Bl Tasten,
um den Sensor fur die angezeigte
Sektion abzuschalten.

Sensor Ermaglicht

+

Sensor Sperrte
ON = Sensor aktiviert (er wird die

Bewasserung unterbrechen)
OFF = Sensor abgeschaltet (er |asst die Bewdsserung zu)
5. Scrollen Sie mit den Tasten q oder P> zur nachsten Sektion,
fur die Sie den Sensor ausschalten wollen.

HINWEIS: Das Steuergerit ist so vorprogrammiert,
dass der Sensor die Bewdsserung bei Regen in allen
Bereichen abschaltet.

Wenn der X-Core vom Sensor eine Meldung zur Abschaltung der
Bewasserung erhalt, zeigt das Display die Sektionen an, fur die eine
Umgehung des Sensors programmiert wurde. Bei den Sektionen, fur
die eine Umgehung des Sensors programmiert wurde, blinken die 4™
und ff Symbole abwechselnd.

Uberpriifen der Programme aller Sektionen
Bei dem X-Core kann der Benutzer auf einfache Weise ein
Testprogramm durchlaufen.

Diese Funktion durchlduft jede Sektion in numerischer Abfolge, von der
geringsten zur hochsten Zahl.

1. Drucken Sie mit dem Drehknopf in der Position BETRIEB die @
Taste und halten Sie sie gedrtickt. Es erscheint die Sektionsnummer,
und die Zeit blinkt.

2. Mit den Kl oder Bl Tasten kdnnen Sie die Laufzeit von 1 bis 15 Mi-
nuten einstellen. Die Laufzeit muss nur einmal eingegeben werden.

3. Wenn fur 2 Sekunden keine Taste gedruckt wird, beginnt das
Testprogramm.

Hunter Quick Check™ Diagnose

Mit dieser Funktion kdnnen Sie mit dem Steuergerat schnell Probleme
der Leitungen erkennen. Anstatt alle einzelnen Leitungskreisldaufe

auf eventuelle Probleme zu Uberprifen, kénnen Sie das Hunter

Quick Check-Testprogramm nutzen. So starten Sie das Quick Check-
Programm:

1. Drehen Sie die Wahlschibe auf die Position Betrieb.

2. Driicken sie gleichzeitig die Tasten 4, P, Ex, und Bl Im Standby-
Modus erscheinen auf dem Display alle Bereiche.

3. Drucken Sie die K&l Taste einmal, um das Quick Check-
Programm zu starten. Das System sucht innerhalb von Sekunden ’3
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in allen Sektionen nach Problemen in den Kreislaufen. Wenn ein
Kurzschluss entdeckt wurde, blinken das Symbol ERR und die
Sektionsnummer auf dem Display. Wenn das Quick
Check-Programm beendet wurde, kehrt das Steuergerat in den
Automatik-Betrieb zurilick.

Easy Retrieve™ Programmspeicher

Der X-Core® kann ein bevorzugtes Bewasserungsprogramm
speichern, damit es zu einem spateren Zeitpunkt wieder aufgerufen
werden kann. Mit dieser Funktion kann das Steuergerat schnell auf
einen zuvor programmierten Bewdsserungskalender eingestellt
werden.

So speichern Sie das Programm:

1. Drucken Sie mit dem Drehknopf in der Position BETRIEB die E2
und @ Tasten und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedrtickt. Uber
das Display laufen von links nach rechts drei Segmente = , dadurch
wird angezeigt, dass das Programm gespeichert wurde.

2. Lassen Sie die E@ und @ Tasten los.

So kdnnen Sie ein zuvor abgespeichertes Programm aufrufen:

1. Dricken Sie mit dem Drehknopf in der Position BETRIEB die Taste
und halten Sie sie 5 Sekunden lang gedriickt. Uber das Display
laufen von rechts nach links drei Segmente, E dadurch wird an-
gezeigt, dass das Programm reaktiviert wurde.

2. Lassen Sie die B und @ Tasten los.
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Programmierbare Verzogerungszeit zwischen
den Sektionen

Dieses Bedienungselement ermoglicht dem Benutzer die Addition
einer Verzogerung zwischen dem Abschalten einer Station und dem
Anspringen der ndchsten Station.

1. Beginnen Sie mit dem Drehknopf in der Position BETRIEB.

2. Drucken Sie die Bl Taste und halten Sie sie wahrend der
Drehung des Drehknopfs in der Position EINSTELLUNG BEREG-
NUNGSDAUER gedruckt.

3. Lassen Sie die Taste los. Zu diesem Zeitpunkt erscheint auf
der Anzeige und fur samtliche Stationen eine aufblinkende
Verzégerungszeit in Sekunden.

4. Drucken Sie die Kl oder Bl Tasten die Taste zur Erhéhung oder
Verringerung der Verzégerungszeit flr einen Zeitraum von bis zu
vier Stunden.

5. Drehen Sie den Drehknopf auf die Position BETRIEB zurtick.

Loschen des Speichers/ Reset des Steuergerits

Bei Programmierfehlern ist es mdglich, den Speicher des
Steuergerdtes auf eine einfache Art und Weise zu ,,sdubern®, und
somit die ab Werk vorgegebenen Werte wiederherzustellen.

1. Halten Sie die @ Taste gedriickt.

2. Drucken Sie, wahrend Sie die @ Taste gedrtickt halten, 3 Sekunden
lang die RESET-Taste und halten Sie die @ Taste auch nach
Loslassen der RESET-Taste weiterhin gedrtckt.

3. Halten Sie die @ so lange gedrtickt, bis die Zeit angezeigt wird
(ungefahr 8 Sekunden).



ERWEITERTE FUNKTIONEN

Zyklus- und Sickerphasen

Die Zyklus- und Sickerphasen (Cycle & Soak) ist eine Erweiterung des
X-Core® Steuergerats. Diese Funktion wurde speziell entwickelt, um
die Bewdsserung an die Wasseraufnahmefahigkeit unterschiedlicher
Boden- und Gelandebeschaffenheiten anzupassen.

Sie kbnnen die Laufzeiten der einzelnen Stationen in Zyklus- und
Sickerphasen - d. h. in kiirzere Beregnungsphasen - aufteilen. Die
kurzeren Beregnungsphasen sorgen daflr, dass in Geldnden mit Gefalle
oder verdichtetem Boden weniger Wasser oberflachig ablauft oder
Pfutzenbildung entsteht. Wir empfehlen die Zykluszeit so zu wahlen,
dass das Wasser gut aufgenommen werden kann. Die Sickerzeit

(Pause) ist so auszuwahlen, dass der Boden wieder aufnahmefahig fur
einen weiteren Bewdsserungsgang ist. Um die Gesamtzahl der Zyklen
zu ermitteln, teilen Sie die programmierte Gesamtlaufzeit der Station
durch die Zykluszeit.

Zugriff auf das Menii Zyklus- und Sickerphasen

Stellen Sie den Drehschalter auf BETRIEB, halten Sie die Ell Taste

3 Sekunden lang gedriickt E&l, drehen Sie den Drehschalter auf die
Position STATIONSLAUFZEIT EINSTELLEN und lassen Sie anschlieBend
die Taste los.

Einstellen der Zykluszeiten

1. Zuerst wird Station 1angezeigt. Um auf ¢ Y
weitere Stationen zuzugreifen, driicken < LY V)

Sie einfach die Tasten® oder 4.

CYCLE

2. Sobald die gewlinschte Station
angezeigt wird, kdnnen Sie mitden
Tasten Kl oder Bl die Zykluszeit verringern oder erhdhen. Sie kdnnen
die Sickerzeit von 1 Minute bis 4 Stunden in 1-Minutenschritten
einstellen oder auf AUS, wenn kein Zyklus angewendet werden soll.

HINWEIS: Bei Zeiten unter 1 Stunde werden nur Minuten
A angezeigt (z. B. 36). Bei 1 Stunde oder mehr zeigt das
Display zusitzlich die Stunden an (z. B. 1:13 und 4:00).

(g (™ [ (] = U
D) (LN D) o ™ Rt Dt

CYCLE CYCLE

Bildschirm Zyklusphasen mit
angezeigten Minuten

Bildschirm Zyklusphasen mit
angezeigten Stunden

HINWEIS: Wenn die Stationslaufzeit kiirzer oder gleich
der Zykluszeit ist, wird kein Zyklus angewendet.

Zugriff auf das Menii Sickerphasen

Nachdem die gewiinschten Zykluszeiten fur jede Station programmiert
wurden, konnen Sie auf diese zugreifen, indem Sie die Taste @ drucken.

Die zuvor bei den Zykluszeiten angezeigte Station wird tbernommen
(wenn Station 2 im Meni Zyklus angezeigt wurde, dann wird auch
Station 2 angezeigt, wenn Sie beispielsweise die Taste @ driicken).

HINWEIS: Auf das Menii Sickerphasen kann nicht ohne
A eine programmierte Zykluszeit zugegriffen werden.
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RWEITERTE FUNKTIONEN

Einstellen der Sickerzeit

1.

2.
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Um auf weitere Stationen zuzugreifen, driicken Sie einfach die
Tasten P oder 4

HINWEIS: Wenn Sie beim Stationswechsel auf eine
Station ohne Zykluszeit stoBen, kehrt der Bildschirm

A automatisch zur Zykluszeit zuriick. Wechseln Sie zur
ndchsten Station mit einer Zykluszeit und driicken Sie
die Taste @, um zuriickzukehren.

Sobald die gewlinschte Station angezeigt wird, kdnnen Sie mit
den Tasten K@l oder Bl die Sickerzeit verringern oder erhdhen.
Sie kbnnen die Sickerzeit von T Minute bis 4 Stunden in
1-Minutenschritten einstellen.

angezeigt (z. B. 36). Bei 1 Stunde oder mehr zeigt das

: HINWEIS: Bei Zeiten unter 1 Stunde werden nur Minuten
Display zusdtzlich die Stunden an (z. B. 1:13 und 4:00).

s Nodl -y N B \”
X T g == O
([ bt S —_ ol Pl R R
SOAK = S0AK
Bildschirm Sickerphasen mit Bildschirm Sickerphasen mit
angezeigten Minuten angezeigten Stunden

Zyklus- und Sickersituationen

An Station 1 muss 20 Minuten lang bewassert werden. Bereits nach
funf Minuten beginnt das Wasser von der Oberflache abzulaufen.

Zum Versickern braucht das Wasser zehn Minuten. In diesem Beispiel
wurden Sie als Stationslaufzeit 20 Minuten, als Zykluszeit finf Minuten
und als Sickerzeit zehn Minuten programmieren.

q 0= 07 ™ g =07
—_— ¢ Y=t o g I R R ) R
— » —
— N —
= = SOAK
Zyklus der Station 1in Betrieb Zyklus der Station 6 in Betrieb



FEHLERSUCHE

Problem

Ursache

Losung

Steuerung bewassert eine Sektion
ofters als einmal

Zu viele Startzeiten in einem Programm
eingegeben

Eine Startzeit genlgt fir einen kompletten Bewdsserungsdurch gang
(Siehe ,Startzeiten” auf Seite 18)

Display zeigt nichts an

Uberpriifen, ob Netzversorgung vorhanden

Falls notwendig, korrigieren

Auf der Anzeige erscheint
»No AC“

Das Gerat wird nicht mit Netzstrom versorgt

Uberprifen Sie, ob der Trafo sachgemaB installiert wurde

Auf dem Display erscheint
”Off ? @«

Der Regensensor unterbricht die Bewasserung
oder die Briicke wurde entfernt

Schieben Sie den Umgehungsschalter auf die Position
BYPASS, um den Regensensor zu umgehen oder installieren Sie die
Bricke erneut

Regensensor unterbricht nicht
die Bewdsserung

* Regensensor defekt

* Briicke (Jumper) wurde nicht entfernt, als der
Sensor installiert wurde

+ Die Sektionen wurden so programmiert, dass
Sie den Sensor umgehen

* Funktionstiichtigkeit des Sensors und korrekte Verkabelung
Uberprifen

* Jumper entfernen

» Programmieren Sie die Sensor-Umgehung erneut, um den Sensor
zu aktivieren (siehe Seite 11)

Anzeige gefroren oder es erscheinen
fehlerhafte Angaben
auf dem Display

Stromquelle

Programmieren Sie das Steuergerat neu, wie auf Seite 24 unter
»Loschen des Speichers / Reset des Steuergerats® beschrieben

In der Anzeige steht ,ERR*“ mit einer
Nummer (1-8)

Fehler in der Verdrahtung oder defekte
Magnetspule bei der angezeigten Sektion

* Verdrahtung auf Kurzschluss/Fehler Gberpriifen
*» Kurzschluss beheben bzw. Spule tauschen
* Driicken Sie eine beliebige Taste, um die Anzeige zu I6schen

Auf dem Display erscheint die
Meldung ,,P ERR®

* Verkabelung des Hauptventils oder
Pumpenrelais fehlerhaft

» Pumpenrelais fehlerhaft oder nicht kompatibel

 Verkabelung des Hauptventils oder
Pumpenrelais nicht ausreichend

« Uberpriifen Sie die Kabel, die zum Relais oder dem Hauptmagnet-
ventil fuhrt

* Driicken Sie auf eine beliebige Taste um ,,P ERR“ vom Display zu
|6schen

« Uberpriifen Sie die elektrischen Spezifikationen des Pumpenrelais
« Uberschreiten Sie nicht die elektrischen Daten des Steuergerétes
* Ersetzen Sie dieses, falls es fehlerhaft ist

* Ersetzen Sie den Draht mit einem Draht mit einer gréBeren
Drahtstarke
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FEHLERSUCHE

Problem

Ursache

Losung

Display zeigt eine Bewdsserung an,
aber die Symbole ™ und f blinken

Der Sensor unterbricht die Bewdsserung,
obwohl eine Umgehung des Sensors
programmiert wurde

Uberpriifen Sie die Umgehung des Sensors (siehe Seite 23)

Ein Bewdsserungszyklus startet
nicht zur eingestellten Startzeit, und
der Drehknopf steht nicht auf AUS

* AM/PM der Tageszeit sind nicht korrekt
eingestellt

* AM/PM der Startzeit sind nicht korrekt
eingestellt

* Startzeiten sind auf ,,Off“ gestellt
* Die Stromversorgung ist unterbrochen
* Es sind keine Bewasserungstage eingestellt

* AM/PM der Tageszeit korrigieren

* AM/PM der Startzeit korrigieren.

* Siehe ,Einstellen der Startzeiten® (Seite 18)
* Netzversorgung Uberprifen

» Bewdsserungstage einstellen (Seite 14)

Das Display zeigt Striche an, wenn
sich der Drehschalter auf der
Position ,Solar Sync’-Einstellungen®
befindet

* Der Solar Sync-Sensor ist nicht an das
Steuergerat angeschlossen

* Die Kabel des Solar Sync-Sensors sind
moglicherweise beschadigt oder nicht richtig
angeschlossen

SchlieBen Sie den Solar Sync-Sensor an die ,,SEN“-Anschlisse des
Steuergeréts an. Auf dem Display werden dann die Einstellungen fir
die Region und die Wasseranpassung angezeigt

Laufzeiten fir eine bestimmte
Sektion sind zu kurz/zu lang

Programmlaufzeit zu kurz/zu lang

Solar Sync bietet eine globale saisonale Anpassung fiir das
Steuergerat. Wenn die Laufzeiten fur eine bestimmte Sektion zu kurz
oder zu lang sind, nehmen Sie beim Steuergerat eine entsprechende
Korrektur des Programms vor. Stellen Sie die saisonale Anpassung
auf 100% zurtick, bevor Sie Anderungen an der Programmlaufzeit
vornehmen. Stellen Sie dazu den Drehschalter auf die Position
»Saisonale Anpassung® und erhéhen oder verringern Sie den Wert auf
100%
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FEHLERSUCHE

Problem

Ursache

Losung

Saisonale Anpassung scheint gering
zu sein

* Region zu hoch
» Wasseranpassung zu niedrig

* Sensors befindet sich nicht vollstéandig in
der Sonne

* Erhhen Sie den Wert fur die Wasseranpassung (der Standardwert
ist5)

* Wenn Sie selbst bei der maximalen Einstellung auf 10 mehr
saisonale Anpassung benétigen, stellen Sie die Region um einen
Wert nach unten (zum Beispiel von 4 auf 3) und beginnen Sie mit
der Einstellung 5 fir die Wasseranpassung. Solar Sync aktualisiert
sofort die saisonale Anpassung am Steuergerat. Ist diese immer
noch zu niedrig, wiederholen Sie die Anpassungen, bis auf dem
Steuergerat die gewiinschte saisonale Anpassung angezeigt wird

Saisonale Anpassung scheint hoch
zu sein

* Region zu niedrig
» Wasseranpassung zu hoch

Verringern Sie den Wert fur die Wasseranpassung. Wenn Sie selbst
bei der minimalen Einstellung auf 1 weniger saisonale Anpassung
bendtigen, stellen Sie die Region um einen Wert nach oben (zum
Beispiel von 2 auf 3) und beginnen Sie mit der Einstellung 5 fur

die Wasseranpassung. Solar Sync aktualisiert sofort die saisonale
Anpassung am Steuergerat. Ist diese immer noch zu hoch,
wiederholen Sie die Anpassungen, bis auf dem Steuergerat die
gewUlinschte saisonale Anpassung angezeigt wird

Solar Sync® sendet immer noch
Werte fur die saisonale Anpassung,
obwohl der Uberbriickungsschal-
ter des Steuergerats auf ,,Bypass”
gestelltist

Die automatische saisonale Anpassung von
Solar Sync kann mit dem Uberbriickungsschalter
nicht deaktiviert werden. Der Uberbriickungs-
schalter regelt lediglich die Abschaltung der
Regen/Frost-Funktion des Solar Sync

Nach dem Entfernen des Solar
Sync-Sensors vom Steuergerat
kann der Wert fur die saisonale
Anpassung nicht manuell gedndert
werden

Der Solar Sync-Sensor muss deinstalliert
werden, wenn er dauerhaft vom Steuergerat
entfernt werden soll

Nachdem Sie den Solar Sync-Sensor vom Steuergerat deinstalliert

haben, stellen Sie den Drehschalter auf ,Solar Sync-Einstellungen®.
Auf dem Display werden gestrichelte Linien angezeigt. Der Sensor

wurde deinstalliert

Anzeige meldet “no SS”

* Der Solar Sync-Sensor wurde vom Steuergerat
getrennt, aber nicht deinstalliert

* Die Verkabelung vom Solar Sync ist fehlerhaft

« Uberpriifen Sie die Kabelverbindung vom Solar Sync-Sensor zum
Steuergerét

* Deinstallieren Sie den Solar Sync-Sensor, wenn Sie ihn dauerhaft
vom Steuergerét entfernen mochten (siehe Seite 14)
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SPEZIFIKATIONEN

Ausstattungsmerkmale

Laufzeit: O bis 4 Stunden in 1-Minuten Schritten
Drei unabhangige Bewadsserungsprogramme

Startzeiten: 4 pro Tag, pro Programm
(max. 12 tagliche Startzeiten)

Bewdsserungskalender: 365 Tage, Intervallprogramm,
Bewadsserung an geraden/ ungeraden Tagen

AM/PM oder 24-Stunden Anzeige

Einfacher Handbetrieb

Umgehungsfunktion fir Sensor
Programmierbare Verzégerung (1 bis 7 Tage)
Saisonale Anpassung (10% bis 150%)

Drehknopf zur Umgehung des Sensors

Abmessungen

Innengerat Aussengerit

* Ho6he:16,5cm * Hohe:22cm

* Breite: 14,6 cm * Breite: 17,8 cm
 Tiefe:5cm « Tiefe:9,5cm
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Elektrische Spezifikationen

Trafo Eingang: 230/240VAC, 50/60Hz (Internationale Modelle)
Trafo Ausgang: 24VAC1,0 A

Ausgang pro Station: 0,56 A

Maximaler Ausgang: 0,90 A (einschlieBlich Hauptventil)

Batterie: 3V Lithium (mitgeliefert), zur Beibehaltung der
Programmdaten und Programmierung bei Stromausfall
CR2032 3-Volt

Elektronischer Uberspannungsschutz
Permanenter Speicher fur Programmdaten
UL

Erlduterung der Symbole
~_ =AC

& = Bedienungsanleitung lesen
= Gefdhrlische Spannung

@ =Erdung



BESTATIGUNG DER ENTSPRECHUNG EUROPAISCHER RICHTLINIEN

Hunter Industries erklart, dass die Bewasserungssteuerung Modell X-Core® den Standards der Europaischen Richtlinie Gber ,Elektromagnetische
Kompatibilitat® 87/336/EWG und ,Kleinspannung® 73/23/EWG entspricht

A e
Projektleiter

Dieses Produkt darf nicht fir Anwendungen verwendet werden, die nicht in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind. Das Produkt sollte
nur von geschultem Fachpersonal installiert und erklart werden.

FCC-Hinweis:

Dieses Gerat wurde geprift und halt die Grenzwerte fir digitale Gerate der Klasse B entsprechend Teil 15 der FCC-Vorschriften ein. Diese
Grenzwerte bieten einen ausreichenden Schutz gegen Funkstdrungen bei Installation in Wohnbereichen. Dieses Gerat kann Radiofrequen-
zenergie generieren, verwenden und ausstrahlen. Wenn es nicht gemal3 den Anweisungen im Handbuch verwendet wird, kann es zu Radio-
storstrahlungen bei Funkibertragungen fihren. In Ausnahmefdllen kdnnen bestimmte Installationen aber dennoch Stérungen verursachen.
Falls dieses Gerat Radio- oder TV-Storstrahlungen verursacht, was durch Aus- und Einschalten des Gerats festgestellt werden kann, so kann
der Benutzer versuchen, die Stérung durch die folgenden MaBnahmen zu beseitigen:

* Richten Sie die Empfangsantenne erneut aus oder platzieren Sie sie an einer anderen Stelle.

« Erhohen Sie den Abstand zwischen dem Gerat und dem Empfanger.

« SchlieBBen Sie das Gerat an eine Steckdose an, die mit einen anderen Stromkreis verbunden ist als die, an die der Empfanger
angeschlossen ist.

31









Huntfer

© 2015 Hunter Industries Incorporated
INT-781_DE E 10/15

BEWASSERUNG PRIVATER UND GEWERBLICHER GRUNFLACHEN | Built on Innovation®
1940 Diamond Street | San Marcos, California 92078 USA
Erfahren Sie mehr. Besuchen hunterindustries.com



	X-Core Components
	WANDMONTAGE DES STEUERGERÄTES
	ANSCHLUSS VON VENTILEN UND TRAFO
	AKTIVIEREN DER BATTERIE
	AUSTAUSCH DER BATTERIE
	ANSCHLUSS EINES HAUPTVENTILS
	ANSCHLUSS EINES PUMPENSTARTRELAIS
	ANSCHLUSS EINES REGENSENSORS
	Testen des Regensensors
	Manuelle Umgehung des 
Regensensors

	Solar Sync-Einstellungen
	Installieren des Solar Sync-Sensors
	Installieren des Wireless Solar Sync
	Solar Sync-Einstellungen
	Region ￼

	Programmieren des Solar-Sync-Moduls
	Kalibrier-/Einrichtungszeitraum
	Ausbau eines Solar Sync-Sensors
	Bewässerungseinstellung ￼  
	So installieren Sie den Anschluss des SmartPort®
	Verbindung mit einer Hunter-Fernbedienung (nicht im Lieferumfang enthalten)
	STROMAUSFALL
	PROGRAMMIERUNG DES STEUERGERÄTS
	Einstellen von Datum und Uhrzeit ￼

	Intervallbewässerung ￼
	Einstellen von ungeraden oder 
geraden Beregnungstagen
	Auswählen von einzelnen Tagen der Woche
	Einstellen der Beregnungstage ￼
	Einstellen der Beregnungsdauer ￼
	Löschen einer programmierten Startzeit
	Einstellen einer programmierten Startzeit ￼
	Saisonale Anpassung ￼
	Programmierbare Regenunterbrechung
	Systemunterbrechung ￼
	Automatische Bewässerung ￼
	Abschalten der Bewässerung an bestimmten Tagen
	„One Touch“ - Manueller Start und Weiterschaltung
	Manueller Start einer einzelnen Sektion ￼
	FORTGESCHRITTENE FUNKTIONEN
	Programmierbare Abschaltung des Sensors
	Überprüfen der Programme aller Sektionen
	Hunter Quick Check™ Diagnose 

	Löschen des Speichers/ Reset des Steuergeräts
	Programmierbare Verzögerungszeit zwischen 
den Sektionen
	Easy Retrieve™ Programmspeicher
	FEHLERSUCHE
	SPEZIFIKATIONEN
	Ausstattungsmerkmale 
	Elektrische Spezifikationen 
	Erläuterung der Symbole

	BESTÄTIGUNG DER ENTSPRECHUNG EUROPÄISCHER RICHTLINIEN

